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Aktuelle Trends, kostengünstige Kleider
L a a b e r (bm). Brautkleider mit Spitzenapplikationen in Cremefarbe, eventuell 

mit einem farblich dazu bzw. zu weiteren Accessoires passenden Gürtel. Das sind, so 
Schneidermeisterin Michaela Scholz-Ferstl, die Trends beim Outfit für die Braut. 

Schöne Gestecke und Blumen gehören natürlich zu jeder Hochzeit.

Bei der Messe am 23. Februar 2014 in Thaldorf im Landgasthof Frischei-
sen wird die aktuelle Brautmode präsentiert.   Aufn.: Hans-Jürgen Gibis

Aber auch in Sachen Fasching 
ist die BRAUTebene1 aktiv. Denn 
das Laaberer Unternehmen hat in 
dieser Session sowohl das Kin-
der- wie auch das Erwachsenen-
prinzenpaar der Faschingsgesell-
schaft Lusticania mit festlichen 
Roben ausgestattet, nachdem 
im letzten Fasching bereits die 
Kostüme für den Showtanz aus 
Laaber kamen. „Ich bin gern 
auch offen für andere Faschings-
gesellschaften“, meint Michaela 
Scholz-Ferstl hierzu.

Natürlich sind Brautkleider der 
Schwerpunkt. Und hier sind in 
erster Linie Spitzenkleider und 
Spitzenapplikationen angesagt 
mit geradlinigen Schnitten und 
geschlossen. Beim Schleier ist es 
entweder sehr schlicht oder ein 
langer Schleppenschleier, mittlere 
Längen sind eher selten. Bleiben 
wir beim Kopf der Braut: Hier sind 
Haargestecke mit Federn, Netz, 

Ohne Perlen-
schmuck keine 
glückliche Ehe
Hemau (tn). Für die al-

ten Römer und Griechen 
waren Perlen ein wich-
tiger Brautschmuck. Denn 
sie waren überzeugt, dass 
Perlen eine glückliche Ehe 
begünstigen.

Schmuckdesignerin Silke 
Geis von „Silkes Schmuckmu-
schel“ aus Hemau hat sich dar-
auf spezialisiert, typ- und stil-
gerecht individuelle Unikate für 
ihre Kunden herzustellen. Die 
Rohmaterialien in Top-Qualität 
bezieht sie von deutschen Per-
len- und Edelsteinhändlern. So 
ist garantiert, dass die Trägerin 
dauerhaft Freude an ihrem Per-
lenschmuck hat.

Auch kurzfristig können 
noch Aufträge angenommen 
werden. „Oft vergessen die 
Bräute vor lauter Aufregung 
und den umfangreichen Hoch-
zeitsplanungen, dass ein schö-
nes Schmuckstück für den Hals 
fehlt. In diesem Fall kann ich 
mich voll entfalten und mit 
meiner Kreativität und meinem 
handwerklichen Geschick 
Freude bereiten. Gerne kann 
die Braut auch mit ihrem Braut-
kleid vorbeikommen“, fügt 
Geis ergänzend hinzu. Unter 
(09 41) 20 05 65 74 oder mail@
schmuckmuschel.de kann man 
mit der Schmuckdesignerin ei-
nen Termin vereinbaren.

Wer sich einen kleinen Über-
blick über die Arbeiten ver-
schaffen möchte, kann sich ei-
nen Teil des Sortimentes auch 
im Online-Shop unter www.
schmuckmuschel.de ansehen.

Hochzeit: Strahlend schön 
ist angesagt

H e m a u (hh). Strahlend schön will man sein bei der Hochzeit. Das geht dem Hoch-
zeiter so und der Braut umso mehr. Und auch die Gäste schauen dann doch ein wenig 
auf ihr Äußeres! So soll es sein, so war es immer.

Deshalb gilt es, die richtige 
Kleidung zu finden. Gut beraten 
wird man bei Mode Götz mit 
Stammsitz in Dietfurt und zwei 
Filialen in Kelheim. Generell gilt 
hier für den Herren: Die Anzüge 
sind wieder deutlich schmäler und 
auch wesentlich kürzer geschnit-
ten. 

 Wenn es um das Brautkleid 
geht, nehmen Frauen auch gerne 
längere Wege in Kauf – Hauptsa-
che das Kleid stimmt. Ein schönes 
Angebot hat Ellis Brautparadies 
in Tegernheim. Wie schon in den 
letzten Jahren sind cremefarbene 
Kleider im Trend, wobei sie auch 
gerne farbige Applikationen in 
Braun, Lila oder Mint aufweisen 
dürfen.

Keine Hochzeit ohne einen 
Ring, keine Hochzeit ohne schö-
nen Schmuck. Den gibt es bei 
Juwelier Schutzbier in großer 
Auswahl, gerade was Trauringe 
anbelangt!

Bilder sagen mehr als 1000 
Worte, deshalb darf bei einer 

Hochzeit eine Kamera nicht feh-
len. Das Foto-Atelier Wenzel in 
Nittendorf  verstehen es, Braut-
fotos romantisch-zart, frech und 
peppig, seriös oder quietschver-
gnügt in Szene zu setzen, egal ob 
„on Location“ oder im geräumigen 
50 qm großen Studio. 

Über ein mobiles Studio verfügt 
die freie Fotografin Jacqueline 
Hollenberg. Auch sie versteht es, 

die Magie des Augenblicks einzu-
fangen und unvergessen zu ma-
chen. Es dürfen aber auch bewegte 
Bilder sein. Seit fast 20 Jahren ist 
Rudi Hofmann (HR-Video) mit 
viel Leidenschaft als Videofilmer 
tätig. In den Anfangsjahren bekam 
der Kunde eine VHS-Kassette, 
heute gibt es die hochauflösenden 
HDV-Aufzeichnungen als Blue-
Ray-Disc oder DVD. 

Hochzeit feiern – aber wo?
H e m a u (hh). Der Entschluss zur Hochzeit ist gefallen, 

aber wo nun feiern? Diese Frage ist manchmal gar nicht so 
leicht zu beantworten. Die Tangrintler Nachrichten stellen 
drei Gastronomiebetriebe in unserer Region vor, die über 
genügend Erfahrungen mit Hochzeitspaaren und ihren 
Wünschen verfügen.

Der Lindenhof im Labertal, 
hier hat man den Eindruck, die 
„Belle Epoque“ ist nie zu Ende 
gegangen. Gediegene Atmo-
sphäre im Grünen ist garantiert, 
wobei die Gastronomenfamilie 
Knerr weiß, wie man ein Hoch-
zeitsfest zu einem unvergess-
lichen Erlebnis macht. Geöff-
net hat der Lindenhof nur für 
solche Feste. Der bezaubernde 
Saal fasst nur 50 Gäste. Doch 
im Garten können mühelos 250 
Gäste bewirtet werden, wobei 
elegante Zelte bei Regenwetter 
zur Verfügung stehen. Spei-
senfolge und Stil der Hochzeit 
werden natürlich im Vorfeld der 
Hochzeit mit dem Brautpaar in-
tensiv durchgesprochen.

Für eine zünftige Hochzeit, 
gerade wenn sie etwas größer 
ausfällt, ist das Gasthaus Neu-
gebauer (Selch) in Herrnried 
die richtige Location. Die Gast-
stätte trumpft dabei mit seinem 
modern gestalteten Saal auf, wo-
bei der Saal – ohne Nebenräume 
gerechnet – die größte Kapazität 
in der Region hat. Bis zu 250 

Personen finden hier Platz, und 
es ist trotzdem immer noch ge-
nügend Raum zum Tanzen. Wirt 
Walter Neugebauer hat den Saal 
fast quadratisch bauen lassen, 
wobei keine einzige Stützsäule 
den Blick auf das Festgesche-
hen trübt. Außerdem ist das 
Gasthaus Neugebauer bekannt 
für sein gutes Preis-Leistungs-
verhältnis, und die Wirtsfamilie 
ist außerordentlich nett und be-
müht.

Über einen 150 qm großen 
Saal, der sich um ein 100 qm 
großes Nebenzimmer erweitern 
lässt, verfügt der Landgasthof 
Ferstl-Bruckmeier in Hemau. 
Geboten werden nicht nur bür-
gerlich-bayerische Küche, son-
dern auch kalt-warme Buffets. 
Der bodenständige Landgasthof 
hat jahrzehntelange Erfahrung 
mit dem Ausrichten von Hoch-
zeitsfesten. Auf Wunsch wird 
der Saal natürlich festlich deko-
riert, wobei hier auch noch zehn 
ruhige Hotelzimmer zur Verfü-
gung stehen – für Gäste, die von 
auswärts kommen.

Tüll und ähnlichen Materialien 
angesagt. Beim Schmuck können 
Bräute aus 50 Schmucksets aus-
wählen, darunter Modeschmuck, 
aber auch echtes Silber mit ech-
ten Perlen, eben von schlicht bis 

pompös. Bei der Farbe dominiert 
Creme, dazu als Kontrast ein far-
biger Gürtel und dazu abgestimmt 
passende farbige Schuhe (am be-
sten rundum gepolstert) und der 
Brautstrauß. Gefragt sind dabei 
Rosé- oder auch Beeren-Töne. 

Und auf weitere Modelle macht 
die Schneidermeisterin aufmerk-
sam: Brautkleider mit kleinen An-
teilen anderer Farben oder auch 
etwas schlichter gehaltene. Diese 
werden oft für standesamtliche 
Trauungen verwendet, „für die 
Kirche ist die Einfarbigkeit Tradi-
tion“, stellt Scholz-Ferstl deutlich 
fest.



Heiraten beim Donhauser
H e m a u (hh). Altehrwürdig präsentiert sich der Donhauser-Saal. Sein Alleinstel-

lungsmerkmal in der Region ist die gewaltige Höhe. So hat auch noch eine Galerie 
Platz, die gerne als Cocktail-Bar fungiert. Bis zu 250 Gäste passen auch hier in den 
Saal und die Galerie hat noch einmal 40 Plätze.

Hochzeitsmesse 
in Kelheim

Kelheim (sm). Am Sonn-
tag (2. Februar) findet an 
Bord der MS Renate die 
Hochzeits- und Eventmesse 
Kelheim statt. Von 11 bis 
16 Uhr zeigen zahlreiche 
Aussteller aktuelle Trends 
und Angebote rund um den 
schönsten Tag im Leben.

Die Schiffsanlegestelle in Kel-
heim (wo sonst die Fahrten Rich-
tung Weltenburg starten) wird 
am Sonntag zum Messegelände. 
Denn an Bord der MS Renate 
können sich alle künftigen Braut-
leute ausführlich über Trends in 
Sachen Hochzeit informieren.

Zahlreiche Aussteller aus den 
Bereichen Brautmode, Schmuck, 
Kosmetik und Haarmode und 
mehr zeigen ihre Neuheiten und 
Angebote. Zudem kann man sich 
bei zwei Modeschauen (um 13 
und 15 Uhr) begeistern lassen. - 
Übrigens: Der Eintritt zur Hoch-
zeitsmesse in Kelheim ist frei!
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Individuell gestaltet: Der Donhauser-Saal.    Aufn.: Heiner Hagen

DAMIT WERTVOLLE ERINNERUNGEN 
FÜR IMMER ERHALTEN BLEIBEN

-  Überspielung und Digitalisierung alter Filme auf DVD.
-  Bestmögliche Bild- und Tonqualität durch Umwand-
 lung auf HDV.
- Retten Sie Ihre alten Videos, bevor es zu spät ist.

Es werden nur Privatvideos überspielt, bzw. nur Filme,
die nicht kopier- und urheberrechtlich geschützt sind.

Wirt Adolf „Gaga“ Pöppl ver-
steht es aber auch, den Saal sehr 
stimmungsvoll zu dekorieren. 
Kulinarisch bekommt man beim 
Donhauser bayerische Braten-
Festtagsküche genauso serviert 
wie feine kalt-warme Buffets, 
wobei Wirt Pöppl auch gerne bei 
den Nachspeisen seine Kreativi-
tät unter Beweis stellt. Es muss ja 
nicht immer der Evergreen „Eis 
mit heißen Himbeeren“ sein. In 
Sachen Nachspeisen geht Pöppl 
gerne in den Patisserie-Bereich 
hinein, serviert feine Cremes oder 
Parfaits. Nicht zu verachten, ge-
rade bei größeren Hochzeiten: Es 
stehen genügend Parkplätze im 
Hof zur Verfügung.

Beim Donhauser kann man aber 
auch hervorragend „die Braut ver-
ziehen“ oder seine standesamt-
liche Hochzeit feiern. Weiter ist 

der Donhauser Catering-Spezia-
list. „Wir richten Brautpaaren eine 
Hochzeit selbstverständlich auch 
in privaten Räumen aus, stellen 

Pagodenzelte zur Verfügung und, 
und, und. Bei uns erhalten Hoch-
zeiter eben einen individuellen 
Rund-um-Service.

Ihre Bäckerei

Hemau  |  Haager Str. 16  |  Tel. 0 94 91 / 4 48

TEZ Hemau
Am Gewerbebogen 1
Tel. 09491/952084

Hemau
Stadtplatz 12
Tel. 09491/952281

Laaber
Marktplatz 5
Tel. 09498/8382

Filialen:

Feine HochzeitstortenFeine HochzeitstortenFeine Hochzeitstorten
Wir fertigen für Sie nach Ihren Wünschen!


